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Gemeinderatssitzung am 
20. Juni 2018

Auf den Seiten 2 bis 7 fi nden Sie 
eine Zusammenfassung der letzten 
Gemeinderatsbeschlüsse.

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher,

der frühe Beginn der heurigen Hitzewelle hat uns alle 
bereits im Frühjahr ins Schwitzen gebracht; ein idealer 
Sommerstart für diejenigen, die gerne ihre Freizeit im 
kühlen Nass verbringen. So konnten wir auch bei der 
heurigen Freibaderöff nung nach der Generalsanie-
rung bei traumhaŌ em WeƩ er miteinander feiern. Ich 
möchte auch hier noch einmal allen Firmen aber auch 
allen Mitarbeitern der Gemeinde für die geleistete Ar-
beit und ihren Einsatz danken. Ich lade auch alle ein, 
besuchen Sie unser tolles Aschbacher Familienbad! 

Für die LandwirtschaŌ  war dieses außergewöhnlich trockene und heiße Früh-
jahr allerdings eine enorme Herausforderung. Wir hoff en, dass uns der nun 
doch endlich einsetzende Regen zumindest bei den Maisbeständen vor größe-
ren Ernteausfällen bewahrt.

Im August wird der Kanal und die Wasserleitung im MiƩ leren Markt, sowie in 
der Pfarrhofgasse und teilweise in der Wallseerstraße erneuert. Hier wird es 
sicher zu BeeinträchƟ gungen für die Anrainer, für die in diesem AbschniƩ  be-
troff enen Firmen und für alle Verkehrsteilnehmer kommen. Ich biƩ e alle um ihr 
Verständnis für diese notwendigen Baumaßnahmen.

Bei der letzten Gemeinderatssitzung konnten wieder viele Beschlüsse für eine 
posiƟ ve Entwicklung unserer Gemeinde gefasst werden. So wurde zum Beispiel 
der Ankauf eines Grundstückes in der Wallseerstraße beschlossen. Dadurch 
können nun gemeinsam mit den angrenzenden Grundstücken ca. 3 Hektar 
gewidmetes Bauland einer Bebauung zugeführt werden. Unser konsequentes 
Vorgehen zur Verwertung von Baulandreserven trägt nun langsam Früchte! 
Ebenso wurde die Verlängerung des Radweges von Gotzing bis zum Ortsanfang 
in der Wallseerstraße beschlossen. 

Ich wünsche allen einen schönen, erholsamen Sommer, den Schülern schöne 
Ferien nach einem harten und anstrengenden Schuljahr, der LandwirtschaŌ  gu-
tes ErnteweƩ er und zufriedenstellende Erträge. Allen Unternehmern wünsche 
ich, dass ihr unternehmerisches Engagement auch den wirtschaŌ lichen Erfolg 
mit sich bringt und sie trotz der vielen Arbeit Zeit zum Ausspannen und Erho-
len fi nden. Uns allen wünsche ich eine schöne Zeit, eine Zeit zum KraŌ  tanken 
und erholen, eine Zeit zum Feiern und Chillen und eine Zeit für Gespräche und 
Begegnungen in der Familie und mit Freunden!

Euer Bürgermeister 
MarƟ n Schlöglhofer

Parteienverkehrszeiten
des Gemeindeamtes 

Aschbach-Markt 

Parteienverkehrszeiten
(persönliche Vorsprachen):

Montag bis Freitag von 
07.30 bis 12.00 Uhr und
MiƩ woch zusätzlich von

14.00 bis 18.00 Uhr

Amtsstunden 
(für telefonische Erreichbarkeit):

Montag, Dienstag, Donnerstag von 
07.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr
MiƩ woch von 07.00 bis

12.00 Uhr und von 
13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag von 07.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden
des Bürgermeisters:

MiƩ woch von 16.00 bis 18.00 Uhr
Um Voranmeldung wird ersucht.
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Daheim in der 
Marktgemeinde

11. Mai bis 25. Juni 2018

80. Geburtstag

85. Geburtstag

Franz Kerbler,
Wallseerstraße 33

Antonia Kronberger,
Hundsheim 5/1

Anna Pallinger,
Oberaschbach 5

Ludwig Rosenberger,
Bira 1/1

Bericht Prüfungsausschuss
In Vertretung des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses berichtet GR Birgit 
Steinkellner dem Gemeinderat über die am 16.05.2018 durchgeführte Prüfung 
im Bauhof der Marktgemeinde. Es wurden nach BesichƟ gung der Örtlichkeiten 
die Inventarlisten kontrolliert und für in Ordnung befunden. In ZukunŌ  wird in 
den Listen auch der Anschaff ungswert erfasst.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Goldene Hochzeit

Maria & Erich Dorninger,
Hausleiten 3

Gisela & Albin Wimmer,
Austraße 4/1/2

Eheschließungen

Franz Eder & Petra Elfriede 
Eder-Neuheimer, 
Badstraße 10/5

Susanne & Thomas Kropf,
Neufeld 26

Sarah & Robert Winkler,
Graßlau 4

Gemeinderatssitzung am 20.06.2018

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Darlehensaufnahme
Für die Projekte Sanierung Freibad und Wasserversorgungsanlage Bauarbeiten 
2018 wird der Beschluss gefasst, dass Darlehen zur Finanzierung aufgenommen 
werden sollen. Die Sparkasse AmsteƩ en erhielt den Zuschlag für das Darlehen 
zur Durchführung der Bauarbeiten 2018 bei der Wasserversorgungsanlage. Für 
das Projekt Sanierung Freibad wird ein Darlehen bei der Hypobank NÖ aufge-
nommen.

Auf die Räder - ferƟ g - los: 
Erste GemeindeRADsitzung in Aschbach-Markt

„Auf die Räder - ferƟ g - los“ hieß es bei der Einladung 
zur Gemeinderatssitzung am MiƩ woch, 20. Juni 2018 
in Aschbach-Markt. Auf IniƟ aƟ ve von Bürgermei-
ster DI(FH) MarƟ n Schlöglhofer traten zahlreiche Ge-
meinderäte fl eißig in die Pedale und kamen mit dem 
Fahrrad zur ersten GemeindeRADsitzung. Gemeinsam 
setzten sie mit dieser Klimabündnis-AkƟ on ein Zeichen 
für eine fahrradfreundliche Gemeinde und brachten Vorschläge zur Förderung 
des Radverkehrs ein. Neben der Einsparung von CO2 gibt es auch einen ge-
sundheitlichen Benefi t. Auf kurzen Strecken ist das Rad außerdem schneller, 
kostengünsƟ ger und umwelƞ reundlicher als das Auto.

EinwohnerstaƟ sƟ k
SƟ chtag: 25.06.2018

Gesamteinwohnerzahl: 4.154
davon Hauptwohnsitz: 3.818
davon Nebenwohnsitz: 336

männlich: 2.054 / weiblich: 2.100
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Gemeinderatssitzung am 20.06.2018 Daheim in der 
Marktgemeinde

01. Mai bis 25. Juni 2018

Philipp Wimmer,
Lilienweg 5

MaƩ hias Franz Schoder,
Gunnersdorf 1/1

Theresa Weber,
Hackenöd 4/1

Livia Grubbauer,
Am Steinweg 3/2

Moritz Lueger,
Callesstraße 19/1

Jakob Perndl,
Hundsheim 3/1

Tobias Raab,
BrandsteƩ en 1/3

Hanna Maria LeƩ ner,
Blütenstraße 5/1

Laura Jouline Fahrnberger,
Ziegelweg 2

Lina Grace Hörmann,
Bauhofweg 5

Sara-Bella Ştefan,
Gunnersdorf 5/20

Geburten

Todesfälle

Ferdinand Ruckensteiner,
Edlabauer 1

Gertrude Wenzl, 
Am Lerchenfeld 3/2

Alois Schlöglhofer,
Kunschakstraße 11/1/4

Hermine Wagner,
Königsbrunn 12

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Neubau Rotes Kreuz Bezirksstelle St. Peter/Au Finanzierung 
Der Gemeinderat hat dem Modell zur Finanzierung des Neubaues der Ret-
tungsdienststelle des Roten Kreuzes St. Peter/Au zugesƟ mmt und die Vereinba-
rung über die Gewährung eines Baukostenzuschusses mit dem Österreichi-
schen Roten Kreuz, Landesverband Niederösterreich, Bezirksstelle St. Peter/Au 
beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Baulandmobilisierung Förderansuchen
Im März 2017 hat der Gemeinderat ein Förderprogramm zur Mobilisierung von 
Bauland beschlossen. Gefördert wird der Verkauf von förderfähigen Grundstü-
cken, die nach der Eigentumsübertragung zum Bauplatz erklärt wurden und 
deren Bebauung überwiegend für Wohnzwecke sichergestellt ist. Es wurden 4 
Anträge von LiegenschaŌ sbesitzern eingebracht, die die Richtlinien des Anreiz-
systems erfüllen. Der Gemeinderat sƟ mmt der Auszahlung der Förderung zu.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Wasserversorgungsanlage KrensteƩ en BA 12 Errichtung der Drucksteige-
rungsanlage
Nach umfangreichen Verhandlungen mit den Eigentümern und den Mietern 
der LiegenschaŌ  Ludwig Wagner-Siedlung kann jetzt der Startschuss für die Er-
richtung der benöƟ gten Drucksteigerungsanlage gegeben werden. Der Ge-
meinderat beschließt den Ankauf des Teilgrundstückes in der Ludwig Wagner-
Siedlung. Weiters wird der Grundsatzbeschluss für die Errichtung der 
Drucksteigerungsanlage gefasst. Die Arbeiten werden ausgeschrieben und an 
den Billigstbieter vergeben. Für die technische Einrichtung werden die Arbeiten 
an die Fa. Landsteiner und die Fa. Meisl vergeben.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

ErmächƟ gung zur Entgegennahme von Reisepassanträgen sowie Anträgen für 
Personalausweise
In Niederösterreich kann ab Herbst 2018 den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit angeboten werden, den Antrag für einen Reisepass oder Personal-
ausweis direkt in der Heimatgemeinde zu stellen. Voraussetzung ist die ZusƟ m-
mung durch die Gemeinde und die ErmächƟ gung des Bürgermeisters durch die 
BezirkshauptmannschaŌ . Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst, dass ein 
Antrag auf eine derarƟ ge ErmächƟ gung an die BezirkshauptmannschaŌ  Am-
steƩ en gestellt wird, damit dieses Service für die Aschbacherinnen und Asch-
bacher ab November 2018 angeboten werden kann.
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Gemeinderatssitzung am 20.06.2018

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
mehrsƟ mmig

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Verlegung Wanderweg „Urltalrunde“ im Bereich Wipfelhof
Der allgemein sehr gut angenommene Wanderweg „Urltalrunde“ der vom Bau-
hof beginnend über KrensteƩ en, Wipfelhof und Schramelhof zurück nach Asch-
bach führt, soll auf Grund eines Ansuchens der Familie Edlinger in deren Be-
reich verlegt werden. Derzeit führt der Wanderweg direkt über das 
Betriebsgelände der Fa. Edlinger, das schon zu einigen gefährlichen SituaƟ onen 
geführt hat. Dieser Verantwortung bewusst, beschließt der Gemeinderat die 
Verlegung des Wanderweges in diesem Bereich. Die Familie Edlinger erteilt der 
Gemeinde das Recht, unterhalb des Geländes einen befesƟ gten Weg zu errich-
ten und diesen öff entlich benützen zu dürfen. Die Kosten der Errichtung dieses 
Weges trägt zur HälŌ e die Gemeinde. Es wird eine Benützungsvereinbarung für 
die Dauer von mindestens 20 Jahre abgeschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Verlängerung Radweg Gotzing/Samesbruck
Der bestehende Radweg von Samesbruck nach Gotzing soll bis in die Wallseer-
straße verlängert werden. Die notwendigen Übereinkommen mit den betrof-
fenen Grundeigentümern wurden bereits getroff en. Der Gemeinderat fasst den 
Grundsatzbeschluss für die Verlängerung des Radweges und gibt seine ZusƟ m-
mung für die dafür notwendigen Grundablösen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Aufl assung und Übernahme öff entliches Gut in der KG Aschbach-Markt
In der Schulstraße wurde von DI Schubert eine Vermessung zur GrenzrichƟ g-
stellung durchgeführt. Gemäß § 13 LiegenschaŌ steilungsgesetz wurde der la-
stenfreien Abschreibung des Trennstückes Nr. 1 mit 8 m² aus Grundstück 728/1 
(öff entliches Gut) nach EZ 603 (Schulring 18) zugesƟ mmt. In der Stellwerkstraße 
erklärt sich der LiegenschaŌ sbesitzer bereit, die im Teilungsplan der Fa. DI Kol-
be-DI Grünzweil ZT-GmbH angegebene Teilfl äche von 25 m² kostenlos an die 
Gemeinde Aschbach-Markt, öff entliches Gut, abzutreten. Der Gemeinderat 
sƟ mmt der Durchführung der Teilungspläne zu.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Abschluss Sondernutzungsvertrag mit dem Land Niederösterreich (Gruppe 
Straße) zur Errichtung einer Lichtwellenleiter-Leerverrohrung MiƩ lerer Markt 
und Oberer Markt
Über die Benützung von Landesstraßen zum Zwecke der Errichtung der Licht-
wellenleiter-Leerverrohrung MiƩ lerer Markt und Oberer Markt wird ein Vertrag 
zwischen dem Land Niederösterreich (Gruppe Straße) und der Marktgemeinde 
Aschbach-Markt abgeschlossen.

Gemeindezeitung
Juli 1986

AUS DER GEMEINDESTUBE:

Im ersten Halbjahr 1986 wurden 
zwei Gemeinde ratssitzungen mit 
22 Tagesordnungspunkten ab-
gehalten (die letzte Sitzung vor 
dem Sommer findet noch am 
kommenden Freitag statt). In der 
Februarsitzung waren wie all-
jährlich Rechnungsabschluß und 
Voranschlag 1986 die Haupt-
punkte. Mit Mehrheit wurde auch 
die Müllabfuhrgebühr auf jähr-
lich S 181,82 (ohne Mehrwert-
steuer) erhöht. In der Sitzung am 
9. Mai wurde unter anderem be-
schlossen, das Rathaus in den 
kommenden zwei Jahren gene-
ralzusanieren. Während des heu-
rigen Sommers werden zuerst 
einmal die Fundamente gestützt. 
Somit wird auch gegen die Bo-
denfeuchtigkeit angekämpft. Das 
ehemalige Feuerwehrdepot - bis-
lang Abstellraum für Bus und 
Traktor - wird zu einem Sitzungs-
saal mit einem Kleinbüro umge-
baut. Im kommenden Jahr sollen 
dann das Dach und die Außenfas-
sade neu hergestellt werden. Ob 
dann auch das barocke Rat-
haustürmchen mit einer neuen 
klingenden Uhr versehen wird? 
Das Kulturreferat wird sich dafür 
stark machen! Wenn schon - 
denn schon! Ein Tagesordnungs-
punkt war auch der Ankauf eines 
neuen Schulbusses. Die 
Reparaturan fälligkeit des alten 
Busses machte dies notwendig. 
In Zukunft wird die Kinder-
gartenfahrt laut einstimmigen 
GR-Beschluss zur Gänze mit bei-
den Gemeindefahrzeugen bewäl-
tigt werden.
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Gemeinderatssitzung am 20.06.2018

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
mehrsƟ mmig

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Übereinkommen über Bau und Betrieb der Park & Drive Anlage
Der Ausbau von Park&Drive Anlagen zur Bildung von FahrgemeinschaŌ en im 
unmiƩ elbaren Nahbereich von Anschlussstellen der Bundesstraßen ist in Nie-
derösterreich eine wichƟ ge gemeinsame Aufgabe des Bundes und des Landes. 
Der Gemeinderat beschließt ein Übereinkommen mit der Gemeinde Oed-
Oehling und der Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-AkƟ engesell-
schaŌ  vertreten durch ASFINAG Autobahn Service GesellschaŌ  über den Bau 
und Betrieb einer Park&Drive Anlage mit 32 Stellplätzen bei der Anschlussstelle 
Oed. Die Errichtungskosten werden von der Asfi nag und dem Land NÖ getra-
gen, die Gemeinden Aschbach und Oed-Oehling sind für die Instandhaltung zu-
ständig. Diese Vereinbarung wird auf die Dauer von 20 Jahren abgeschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Erwerb der LiegenschaŌ  Parzelle Nr. 83 KG Aschbach-Markt 
Der Gemeinderat setzt durch den Ankauf von 8700 m² Bauland, LiegenschaŌ  
Nr. 83 KG Aschbach Markt, den Grundstein für die Entwicklung eines Wohnbau-
programmes in der Gemeinde. Eine Arbeitsgruppe wird beauŌ ragt, ein nach-
halƟ ges Projekt mit den angrenzenden Grundeigentümern zu entwickeln.

Sanierung Vorplatz Gemeindebauhof AuŌ ragsvergabe
Der Vorplatz des Gemeindebauhofes soll saniert werden. Folgende Maßnah-
men werden durchgeführt: Die Geländeerhöhung entlang der BauhoĬ alle soll 
eingeebnet und mit Asphaltrecycling befesƟ gt werden. Die AsphalƟ erung soll 
erst im Herbst durchgeführt werden. Der Gemeinderat erteilt die AuŌ ragsver-
gabe an die Fa. Hinterholzer GmbH.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Herstellung von Nebenanlagen entlang der Landesstraßen L6208, L6225, L84 
und L6232
Über Ansuchen der Marktgemeinde hat Herr Landesrat Ludwig Schleritzko für 
die Herstellung von Nebenanlagen entlang von Landesstraßen die Genehmi-
gung zur Ausführung folgender Arbeiten durch den NÖ Straßendienst erteilt: 
Bushaltestelle Wipfelhof und Neen, Parkbucht Spar, Gehsteig BB-Nord und Auf-
fahrt Windfeld. Der Gemeinderat hat die Grundsatzentscheidung über die 
Durchführung der Arbeiten mit voraussichtlichen Gesamtkosten von € 70.000,00 
getroff en.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

JugendƟ ckets 2018/2019
für Wien, NÖ und BGLD 

Das Top-JugendƟ cket: Mit dem 
Top-JugendƟ cket um € 70,- kannst 
du alle Öffi  s in Wien, NÖ und dem 
BGLD, an allen Tagen – auch in den 
Ferien – unbegrenzt nutzen.

Das JugendƟ cket: Wer nur zwi-
schen Wohnort und Schule bzw. 
Lehr- oder Dienststelle unterwegs 
ist, liegt mit dem JugendƟ cket um 
€ 19,60 richƟ g. Es gilt an Schultagen 
bzw. für Lehrlinge an allen Tagen.

Für wen gilt das Ticket? Schüler-
Innen einer freifahrtsberechƟ gten 
Schule, Lehrlinge sowie Absolvent-
Innen des freiwilligen Sozial- bzw. 
Umweltschutzjahres sowie Polizei-
schülerInnen unter 24 Jahren, de-
ren Wohn- oder Ausbildungsort in 
Wien, NÖ oder BGLD liegt und für 
die Familienbeihilfe bezogen wird.

JugendƟ ckets und Top-JugendƟ -
ckets sind nicht übertragbar und 
nur in Verbindung mit einem gül-
Ɵ gen Schüler-, Berufsschul- oder 
Lehrlingsausweis von 01.09 - 15.09. 
des Folgejahres gülƟ g.

Wo gilt das Ticket? Auf allen Ver-
bundlinien in Wien, NÖ und BGLD.

Wo erhalte ich das Ticket? Posƞ ili-
alen und vielen Post Partner in NÖ 
& BGLD, VOR-ServiceCenter in der 
BahnhofCity Wien West, Ticket- & 
Infostellen, Kundenzentrum & Au-
tomaten der Wiener Linien, Kassen 
und Ticketautomaten der ÖBB und 
Raaberbahn, Viele Trafi ken in Wien, 
VOR-Ticketshop: shop.vor.at, NEU: 
VOR AnachB App, Online-Ticket-
shop der Wiener Linien: shop.at

Gegen eine Aufzahlung von € 50,40 
können SchülerInnen & Lehrlinge 
jederzeit vom JugendƟ cket auf das 
Top-JugendƟ cket umsteigen. Wei-
tere Infos zu den Tickets erhalten 
Sie auf www.vor.at sowie bei der 
VOR-Hotline unter 0800 22 23 24.
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Gemeinderatssitzung am 20.06.2018

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Marktgebiet Mehrkosten
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 21.03. die ZusƟ mmung zur Umset-
zung von diversen Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Marktgebiet gegeben. 
Die zugrunde gelegte Kostenschätzung hat jedoch keine begleitenden Baumaß-
nahmen enthalten. Der Gemeinderat beschließt die Mehrkosten, die durch Ver-
legungen von Regenwasser-Kanalrohren, versetzen von Straßenablaufschäch-
ten, sanieren von Rohreinmündungen in den Schächten usw. entstehen.

Personalangelegenheiten
Über Antrag beschließt der Gemeinderat die einvernehmliche Aufl ösung des 
Dienstverhältnisses mit BrigiƩ a Reitbauer, die ab 01.9.2018 die Alterspension 
antriƩ . Weiters wird mit Ende des Schuljahres das Dienstverhältnis mit Anna 
Mühlberger einvernehmlich beendet, die nach einem Jahr in der NachmiƩ ags-
betreuung einen Lehrerposten erhält.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Projekt MiƩ lerer Markt Sanierung WVA, ABA BA 16 BT01 und LWL-Leerver-
rohrung- Bauversicherung Vertragsabschluss – DRINGLICHKEITSPUNKT
Für die geplanten Sanierungsmaßnahmen der Wasserversorgungsanlage, der 
Kanalanlage und der Verlegung der Leerverrohrung des Lichtwellenleiters im 
MiƩ leren Markt wird eine BauherrenhaŌ pfl ichtversicherung bei der Niederö-
sterreich Versicherung abgeschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Erneuerung Straßenbeleuchtung im Zuge des Projektes Sanierung Kanal- und 
Wasserleitung MiƩ lerer Markt
Der Gemeinderat vergibt an die Fa. Brunmüller GmbH den AuŌ rag zur Erneue-
rung der Verrohrung und Verkabelung der Straßenbeleuchtung im Zuge der ge-
planten Grabarbeiten für die Sanierung der Kanal- und Wasserleitung im Be-
reich MiƩ lerer Markt.

Unterstützungsansuchen für sprengelfremden Berufsschulbesuch
Der Gemeinderat hat einem Ansuchen zur Unterstützung für einen sprengel-
fremden Berufsschulbesuch auf Grund von besonders berücksichƟ gungswür-
digen Gründen zugesƟ mmt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Hinweise für 
Wanderungen in Aschbach

Unsere Natur ist unser größtes Gut! 
Ein paar Dinge, die man beachten 
sollte:

Unsere markierten Wanderwege 
sind naturnahe Wanderpfade. Ei-
nige WegabschniƩ e führen über 
private Grundstücke, daher ein 
herzlicher Dank für das Verständ-
nis an die jeweiligen Grundeigen-
tümer!

• Bleiben Sie biƩ e auf den mar-
kierten Wegen und Steigen.

• Die Benützung der Wander-
wege erfolgt auf eigene Gefahr!

• Halten Sie die Wege sauber - 
biƩ e nichts wegwerfen.

• Nehmen Sie Ihren Hund an die 
Leine. Damit schützen Sie ihn 
und die Umwelt.

• Verzichten Sie im Wald auf Ihre 
ZigareƩ e. Denken Sie an die 
Gefahr eines Brandes.

• Es gibt keinen Winterdienst.

MuƩ er-Eltern-Beratung 
für Kinder von 0-6 Jahren

MuƩ erberatungsstelle
Homöopathie

Badstraße 10 
3361 Aschbach-Markt

Nächster Termin:
MiƩ woch, 08.08.2018

von 14:00 bis 15:00 Uhr

Dr. Ulrike Schmutzer und 
Hebamme ChrisƟ ne Hochwallner
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Gemeinderatssitzung / BürgerinformaƟ onen

KooperaƟ on beim FreizeiƩ eil der schulischen Tagesbetreuung mit der NÖ Fa-
milienland GmbH - DRINGLICHKEITSPUNKT
Durch den Wechsel von Anna Mühlberger in den Dienst der Landeslehrer muss 
eine Nachfolge gesucht werden. Es wird für das kommende Schuljahr 2018/2019 
eine KooperaƟ on mit der NÖ Familienland GmbH abgeschlossen, die das Perso-
nal für die Betreuung beim FreizeiƩ eil der schulischen Tagesbetreuung zur Ver-
fügung stellt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Menschen betreten unser Leben und begleiten uns eine Weile.
Manche bleiben für immer, 

denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Kollegen

Herrn
Alois Schlöglhofer

der am Sonntag, dem 10. Juni 2018, im 71. Lebensjahr 
für immer von uns gegangen ist.

27 Jahre, von 1972 bis 1999, hat er sich für die Anliegen der Aschbacher 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Mit seiner humorvollen und 

freundlichen Art war er überall beliebt. 

Er war ein ganz besonderer Mensch, dessen Andenken bei uns allen, 
die ihn gekannt haben, unvergessen bleibt!

In Dankbarkeit für die Jahre der Zusammenarbeit bewahren wir ihm ein 
ehrendes Andenken. 

MarƟ n Schlöglhofer
Bürgermeister

im Namen der Gemeinderäte und der Mitarbeiter 
der Marktgemeinde Aschbach

NachmiƩ agsbetreuung 
in der Schule

Seit September 
2017 wurde die 
Nachmittagsbe-
treuung in der 
Schule von Anna 
Mühlberger ge-
leitet. Sie küm-
merte sich jetzt 

ein Jahr liebevoll um die „Nachmit-
tags-Kinder“ und bot ihnen täglich 
eine betreute Lern- und Freizeit. 
Anna verließ uns mit Ende des 
Schuljahres, da sie ab Anfang Sep-
tember 2018 eine Stelle als Lehre-
rin bekommt. In diesem Sinne 
möchten wir uns herzlich für die 
gemeinsame Zeit und die geleistete 
Arbeit bedanken. Wir wünschen 
Anna für ihren weiteren Berufs- 
und Lebensweg alles Gute und viel 
Freude für ihren neuen Aufgaben-
bereich.

Der wohlverdiente 
Ruhestand winkt!

Zum Abschied aus dem Berufsleben 
möchten wir uns herzlich bei den 
Lehrerinnen Frau Waltraud Prinz, 
Frau Gertraud Sommer und Frau 
Gudrun Traxler für die geleistete 
Arbeit bedanken. Danke dafür, dass 
sie die wichƟ gsten Jahre des Le-
bens unserer jungen Gemeindebür-
ger auf ihre persönliche Art und 
Weise geprägt und begleitet haben. 
Die Gemeinde Aschbach wünscht 
zur Pensionierung nur das Beste - 
verbunden mit vielen schönen Erin-
nerungen an die erfolgreiche Zeit.
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vom Buchdrucker frisch befallene Fichte 
(Foto: DI Kuran)

BürgerinformaƟ onen

webe. In den meisten Fällen sterben Bäume, die von Borkenkäfern erfolgreich 
besiedelt wurden, innerhalb kurzer Zeit ab (Käferbäume). Nicht rechtzeiƟ g be-
seiƟ gte Käferbäume bzw. vorhandenes Brutmaterial stellen opƟ males Vermeh-
rungspotenzial für die vorhandenen Borkenkäfer dar und können zu einer sehr 
raschen und explosionsarƟ gen Vermehrung der Borkenkäfer führen.

Maßnahmen:
• Regelmäßige (wöchentliche) Kontrolle ab Spätwinter/Frühjahr bis in den 

Spätherbst und Waldbegehungen
• Entnahme von befallenen Bäumen (abfallende Rinde, braune Krone, Nadel-

fall), in denen die Entwicklung der Käfer fortgeschriƩ en ist, unbedingt vor 
dem Ausfl iegen der Käfer.

• Suche und Entnahme der Bäume, wo die Entwicklung am Anfang steht 
(Bohrmehl, Bohrlöcher, Harztropfen).

• Großzügiges Rändeln um befallene Käferbäume
• Keine Lagerung von befallenem (oder auch unbefallenem aber fängischem) 

Holz im Wald oder in Waldnähe.
• BruƩ augliche Resthölzer, Wipfelstücke nicht unbehandelt im Wald oder 

Waldnähe lassen.
• Lagerung von bruƩ auglichem Biomassematerial nicht im Wald oder in 

Waldnähe

Das Unterlassen von Bekämpfungsmaßnahmen verursacht nicht nur im Wald 
des unmiƩ elbar betroff enen Waldeigentümers Folgeschäden, sondern kann 
auch auf den benachbarten Waldgrundstücken zu großen Schäden führen. Die 
Waldeigentümer  sind daher zu Bekämpfungsmaßnahmen nach dem Forstge-
setz verpfl ichtet! Säumige Waldeigentümer müssen mit der Einleitung eines 
forstpolizeilichen Verfahrens und bescheidmäßigen Aufarbeitungs- und Be-
handlungsauŌ rägen rechnen.

Die extrem heißen und trockenen 
Perioden der Sommer 2015 und 
2017 haben die PopulaƟ on der Fich-
tenborkenkäfer in verschiedenen 
Regionen sehr deutlich sichtbar an-
wachsen lassen. Höchste Aufmerk-
samkeit seitens der Waldbesitzer 
und Forstleute ist nöƟ g!

ProblemaƟ k der Borkenkäfer
Die wichƟ gsten Borkenkäfer bei der 
Fichte sind der Buchdrucker (Ips ty-
pographus) sowie der Kupferstecher 
(Pityogenes chalcographus). Diese 
nur wenige Millimeter großen In-
sekten bohren sich durch die Rin-
de von Bäumen und zerstören dort 
durch den Fraß der Larven (Brutbild) 
und erwachsenen Käfer das für den 
Baum lebensnotwendige Bastge-

BorkenkäfersituaƟ on in NÖ

Abholtermine Gelber Sack
Aschbach-Markt

Dienstag, 17. Juli - 
Donnerstag, 19. Juli

Dienstag, 28. August - 
Donnerstag, 30. August

Dienstag, 09. Oktober - 
Donnerstag, 11. Oktober

Dienstag, 20. November - 
Donnerstag, 22. November

Donnerstag, 20. Dezember -
Montag, 24. Dezember

BiƩ e stellen Sie den Gelben Sack 
am ersten Abfuhrtag des Termin-
blocks laut Plan bis 6 Uhr bereit. 
Die Abholung erfolgt von der Lie-
genschaŌ sgrenze ab Ihrem Rest-
mülltonnen-Bereitstellungsplatz, 
an einem der Termine je Termin-
block. 

Die Termine können auch unter 
www.gda.gv.at/gelb/termine-gelb-
er-sack abgerufen werden. Für alle 
Fragen zum Gelben Sack wie, was 
gehört hinein und welche Produkte 
entstehen aus dem recycelten Ma-
terial, steht Ihnen die GDA Hotline 
unter 07475/53340269 oder unter 
gelb@gda.gv.at zur Verfügung.
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Rückblick Aschbacher FIT-Tag am 26. Mai 2018 NÖ-Challenge: AkƟ vste 
Gemeinde NÖ gesucht!

Auch heuer sucht das SPORT.LAND.
NÖ wieder mithilfe von „RuntasƟ c“ 
und in KooperaƟ on mit den beiden 
NÖ-Gemeindevertreterverbänden 
von 02.07. bis 30.09. die akƟ vste 
Gemeinde Niederösterreichs. Mit 
diesem WeƩ bewerb sollen alle 
Menschen von jung bis alt zur re-
gelmäßigen Bewegung moƟ viert 
werden. Wenn du deine Gemeinde 
akƟ v bei der NÖ-Challenge unter-
stützen willst, gibt es nur drei Dinge 
zu tun:

1. „RuntasƟ c-App“ auf das Smart-
phone laden
2. Auf www.noechallenge.at zum 
WeƩ bewerb anmelden
3. Sport treiben und sich so viel 
wie möglich bewegen

Jede sportliche Minute wird an-
schließend von der App dokumen-
Ɵ ert und gleichzeiƟ g automaƟ sch 
auf das Bewegungskonto der jewei-
ligen Gemeinde gutgeschrieben. 
Auf der Homepage hat man dabei 
immer die Möglichkeit die aktuelle 
Rangliste des WeƩ bewerbs anzuse-
hen. Gewinne 1 von 100 Sachprei-
sen und mach deine Gemeinde zur 
akƟ vsten von ganz NÖ. Die Ort-
schaŌ en mit den meisten ge-
sammelten Bewegungsminuten 
pro Einwohner werden geehrt und 
ausgezeichnet.

Einladung zum
Sommerkonzert

Es spielt für Sie die Musikkapelle 
Aschbach-Markt.

Dienstag, 14. August 2018
19:00 Uhr

Rathausplatz Aschbach-Markt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kulturreferat der Marktgemeinde 
Aschbach

Danke an Siegfried Sumps für die Fotos - weitere Fotos fi nden Sie auf unserer 
Homepage: www.aschbach-markt.gv.at
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Jubiläumsfeier am 18. Juni 2018

Zu Ehren aller Aschbacherinnen und Aschbacher, die in diesem Jahr ihren 80., 85. oder 90. Geburtstag, die Goldene oder 
Diamantene Hochzeit feiern, wurde am 18. Juni 2018 ein Jubiläumsfest veranstaltet. Viele Jubilare folgten der Einladung, 
gemütliche und lusƟ ge Stunden konnten miteinander verbracht werden.

80er Jubilare: v.l.n.r. stehend: Franz Gugler-Stöger, Wilhelm Franz Vogl, Herta Maria Reisinger, Edith Fleischmann, Jo-
hannes Schlögelhofer, Gertraud Schnepf, Anna Pallinger, Marianne Scheuch, Maria Illich, Hermine Halbmayr sowie sit-
zend v.l.n.r: Friederike Aiglsdorfer, Josef KaƩ ner, Rosina Lampesberger, Maria Dieminger, Josef Krydl, Franz Haselmayr, 
Josef Mayrhofer, GoƩ lieb Sturl-Humpl, ChrisƟ ne Weichinger, Alfred Semeck und Adolf Strasser

Jubelpaare Goldene Hochzeit (50 Jahre): v.l.n.r. Maria und Helmut Fellner, Maria und Erich Dorninger, Eleonore und Ro-
bert Fröschl, Gisela und Albin Wimmer, Monika und Ferdinand Pfeiff er, Friederike und Heinrich OƩ er, Hildegard und Jo-
hann Kreisa
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85er Jubilare: sitzend v.l.n.r.: Leopold Deinhofer, Edmund 
Fehringer, Franz Kerbler, Leopold Mader und OƩ o SƟ gler

Jubiläumsfeier am 18. Juni 2018

90er-Jubilare: sitzend v.l.n.r.: Alois Irxenmayer, Johann Schörghuber, Anna Lei-
denfrost, Johann Braunshofer, Franziska Illich und Maria Üblacker

Jubelpaare Diamantene Hochzeit (60 Jahre): v.l.n.r. Franz 
und Maria Kerbler, Rosina und Alois Lampesberger
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Neueröff nung Freibad Aschbach-Markt am 02. Juni 2018

Nur glückliche Gesichter waren am 
beim Eröff nungsfest des Freibads zu 
sehen, denn die Generalsanierung 
ist gelungen. Nach knapp 6 Monaten 
Bauzeit konnte das Freibad wieder in 
Beschlag genommen werden.

Gefeiert wurde mit Ehrengästen aus 
PoliƟ k und WirtschaŌ  Die Segnung 
der neuen Anlage erfolgte durch Pater 
Andreas Tüchler. Für die musikalische 
Umrahmung der Feierlichkeit zeigte 
sich die Musikkapelle Aschbach ver-
antwortlich.

Bgm. MarƟ n Schlöglhofer bedank-
te sich beim Gemeinderat für die 
schwierige aber zukunŌ sweisende 
Grundsatzentscheidung zum Erhalt 
und zur Modernisierung des Freibads. 
Alle, Planer, Techniker und mehr als 
20 verschiedene Firmen haben Über-
durchschniƩ liches geleistet und das 
Projekt zu einem tollen Abschluss ge-
führt.

Damit ist Aschbach wieder ein gutes 
Stück aƩ rakƟ ver, lebenswerter und 
familienfreundlicher geworden!
Landtagspräsident Karl Wilfl ing gab 
den offi  ziellen Startschuss und vor 
allem die Jüngsten stürzten sich über 
das neue EinmeterbreƩ  ins erfri-
schende Nass.
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Von unserer Volksschule

Erstkommunion der Volksschule Aschbach-Markt

1. Reihe: Gugler Tobias, Zehetgruber Helene, Kößl Loana, Jaksch Pauline, Perndl Elisa, Reitbauer Laura, Perger Magdale-
na, Leitner Marie, Hinterholzer Lena, Kudzia Oliwia, Unterberger Helena, Hürner Mia-Sophie, Lichtenschopf Nino
2. Reihe: Edith Pöll (VD), Schönbeck KonstanƟ n, Susanne Decker (Religionslehrerin), Gmeiner Alina, Wieser Carina, Hof-
bauer Lea, de CorƟ  Lukas, Dorninger Felix, Huebmer Jakob, Burghofer Philipp, Handsteiner Anna, Harutunyan Marie, 
Schuster Elina, Leopoldine Halbmayr (Klassenlehrerin 2A), Pater Georg Haumer
3. Reihe: BGM MarƟ n Schlöglhofer, Irnstorfer MaƩ hias, Kickinger Moritz, Konlechner Lorenz, Schindlecker Florian, Mer-
kinger Elias, Illich Vinzenz, Kirchweger Jan, Schübl Jakob, Helga Mader (Klassenlehrerin 2B)

Lilly Schuller, Sophie Schoberberger, Juliana Schaumber-
ger, Fabian Buchberger, Benjamin Rogner
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Von unserer MiƩ elschule

Verleihung Gütesiegel für 
BerufsorienƟ erung

BerufsorienƟ erung hat an der Aschbacher MiƩ elschule 
gute TradiƟ on. Bereits das driƩ e Mal wurde von NÖ Wirt-
schaŌ skammerpräsidenƟ n Sonja Zwazl mit NÖ Bildungsdi-
rektor Mag. Johann Heuras das Gütesiegel für engagierte 
AkƟ vitäten in der BerufsorienƟ erung an die NMS verge-
ben. In opƟ maler KombinaƟ on aus zielorienƟ ertem Un-
terricht, Realbegegnungen in Betrieben oder Schulen wie 
beim Projekt "WirtschaŌ  macht Schule" sowie Potenziala-
nalyse und Beratung durch das BIZ St. Pölten werden die 
Schülerinnen und Schüler bestmöglich auf ihre ZukunŌ s-
entscheidung vorbereitet.

Verleihung des Gütesiegels für BerufsorienƟ erung an die 
MiƩ elschule Walther von der Vogelweide. Im Bild: NÖ-
Bildungsdirektor Johann Heuras, WKNÖ-PräsidenƟ n Son-
ja Zwazl, Dir. Cornelia Wagner-Sturm, die BO-Lehrerinnen 
Maria Salzmann und Therese Kienberger mit NÖ WIFI-Ku-
rator Goƪ  ried Wieland 

Stärken-Workshop mit den 3. Klassen, organisiert von BO-
Koordinatorin Anna Nagelhofer, die leider bei der Verlei-
hung die Sommersportwoche begleitete.

Bezirkssieg bei den Wasserjugendspielen

Mit viel Wissen, besonders aber Geschicklichkeit und 
Teamgeist trugen einmal mehr die Aschbacher MiƩ el-
schüler den Bezirkssieg in Wallsee davon. Die 3A-Klasse 
mit Klassenvorstand Ingrid Schönauer holte sich Tages- 
und Gesamtsieg mit 113 von 120 möglichen Punkten. Ziel-
spritzen, Schläuchepumpen, Geschicklichkeitsparcours, 
Anwendung von Erster Hilfe, biologisches Grundwissen 
und vieles mehr waren gefragt, viele Aufgaben konnten 
nur gemeinsam gelöst werden.
Wir freuen uns!

Erfolgreich beim Cambridge CerƟ fi cate

GratulaƟ on an unsere Sprachentalente, die nach der in-
tensiven Vorbereitung mit OLNMS Marianne Brandtner 
das weltweit gülƟ ge Sprachendiplom auf Stufe B1 erreich-
ten. Beim KET Key English Test erzielte Lara Rollhaus einen 
ausgezeichneten Erfolg. Bei PET, dem Preliminary Test, er-
reichten erstmals Gabriele Jelenic, Amelie Bichler und 
Anna Copandean eine Auszeichnung, Esther Rameder ei-
nen guten Erfolg.
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Von der NachmiƩ agsbetreuung und unseren Kindergärten

Landeskindergarten II und III

Die Kinder vom Kindergarten 3 KrensteƩ en und Kindergar-
ten 2 Vogelweiderstraße erlebten gemeinsam eine Zau-
bervorstellung mit dem Zauberer „Helmut“. In einem auf 
die Kinder abgesƟ mmten Programm gab es zahlreiche 
Kunststücke zu sehen, die die Kinder ins Staunen ver-
setzten. Natürlich durŌ en auch die Jüngsten schon Zau-
berlehrlinge sein und waren von ihren Fähigkeiten selbst 
überrascht. Ob Bälle, LuŌ ballons, Teller jonglieren, alles 
war sehr interessant und verblüff end zugleich. Beide Kin-
dergartengruppen erlebten eine zauberhaŌ e und erst-
klassige Vorstellung.

Landeskindergarten III

Die Kinder des Kindergartens KrensteƩ en unter der Lei-
tung von Maria Reisinger freuen sich über das neue Start-
paket „Regenbogenland“ und danken der Gemeinde 
Aschbach-Markt auf diesem Wege sehr herzlich!

Am Bild: die Kindergartenkinder mit Kinderbetreuerin Bi-
anca Handsteiner

Landeskindergarten I

Sonnige, schöne Ferien wünschen die Kinder und das ge-
samte Kindergartenpersonal des Kindergarten 1.

Ausfl ug der NachmiƩ agsbetreuung

Am Dienstag in der vorletzten Schulwoche fand der erste 
Ausfl ug der NachmiƩ agsbetreuung der Volksschule Asch-
bach staƩ . Mit 30 Kindern und weiteren 4 Begleitpersonen 
machten sich wir, Anna Mühlberger und Elfriede Zeitl-
hofer, in den Tierpark nach Haag auf. Die Kinder zeigten 
sich den ganzen NachmiƩ ag über verschiedene Tiere, dem 
großen Spielplatz, und anschließend über ein leckeres Eis 
überaus begeistert. 

An dieser Stelle wollen wir uns noch einmal bei der Ge-
meinde und dem Elternverein der VS bedanken, die einen 
Beitrag für den Ausfl ug übernahmen. Wir verbrachten ei-
nen tollen Tag.
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Von unseren Vereinen und KörperschaŌ en

Mammut wurde in KrensteƩ en gesichtet!

Diese Kunde machte Ende Mai in KrensteƩ en schnell die 
Runde, als im Landgasthaus Berndl eine 22 kg schwere 
MammuƩ rophäe zu besichƟ gen war. Das Rätsel war aber 
bald gelöst. Die Kameraden der Bewerbsgruppe 2 fuhren 
nach ihrem erfolgreichen AuŌ riƩ  beim AbschniƩ sbewerb 
in Goldberg zum Bewerb um die MammuƩ rophäe nach 
Thallern wo sie ebenfalls überaus erfolgreich abschniƩ en. 

Zum 6. Mal wurde die Veranstaltung ausgetragen. Da mit 
den Mitgliedern der FF-Thallern eine sehr gute Kamerad-
schaŌ  besteht, folgte man 2016 erstmals der Einladung 
zur Teilnahme bei der Mammut-Trophy, welche man auf 
Anhieb für sich entscheiden konnte. Damit durŌ e die Tro-
phäe für ein Jahr mit nach Hause genommen werden. Mit 
dem Gewinn der Trophäe war auch das Antreten 2017 
verbunden. Bei diesem Bewerb wurde mit 29,50 Sekun-
den die bisherige Bewerbsbestzeit der Bewerbsgruppe 2 
aufgestellt und so durŌ e man trotz starker Konkurrenz 
auch 2017 letztendlich die Trophäe wieder für ein Jahre 
mit nach Hause nehmen. Im heurigen Jahr fi el der Ab-
schniƩ sbewerb in Goldberg und die Mammut-Trophy auf 
einen Tag zusammen. Beide Veranstaltungen waren 

Einen schönen Sommer wünscht 
der Elternverein

… und wieder ist ein Schuljahr geschaŏ  ! Das Team des El-
ternvereins der Volksschule und MiƩ elschule Aschbach 
wünscht allen Kindern und ihren Familien wunderschöne, 
lusƟ ge, spannende, erholsame und sonnige Ferientage! 
Denjenigen Schülern, die schon ins Berufsleben starten, 
wünschen wir eine spannende Zeit – denjenigen Kindern, 
die im September ihre ersten Schultage erleben werden, 
drücken wir die Daumen für einen guten Start in diesen 
neuen AbschniƩ . Und DANKE im Namen aller Eltern an 
alle Aschbacher, die unseren Kindern ein so tolles und ab-
wechslungsreiches Kinderferienprogramm bieten!

Das Team des Elternvereins der VS und NMS Aschbach

Pfl icht. Nach dem AbschniƩ sbewerb ging es nach Thal-
lern. Obwohl verletzungsbedingt umgestellt werden 
musste, wurde bereits im Grunddurchgang mit 30,06 Se-
kunden die Tagesbestzeit erzielt. Auch bei den K.O. Durch-
gängen der besten Acht konnte man sich mit Zeiten von 
31 bzw. 32 Sekunden immer durchsetzen. Die Freude nach 
dem Finale war riesengroß. Nun bleibt „Manni das Mam-
mut“ in KrensteƩ en. Aufgrund des hervorragenden Star-
terfeldes in Thallern ist dieser Erfolg ein weiteres Highlight 
für die Feuerwehr KrensteƩ en.
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Von unserer Musikschule und den Musikkapellen

Mehr Wiese, mehr Musik!

Mit diesem MoƩ o präsenƟ ert sich das Wiesenfest der MK 
Aschbach-Markt vom 31. August - 2. September wieder 
auf der heimischen „Wiesenfest-Wiese“ beim Bauhof.

3 aufregende Tage mit 7 spektakulären Bands - ein musi-
kalisches Spektrum für absolut jedermann! 

Den musikalischen AuŌ akt machen unsere Lokalmatadore 
„Palm Beach Drive“, gefolgt von den viel prämierten und 
mit steirischen „Volxmusik-Einfl üssen“ versehenen Gnack-
watschn. 

Der Samstag bringt TradiƟ on ins Festzelt. Mit dem Musik-
verein Mörschwang kommt eine Kapelle außerhalb der 
niederösterreichischen Grenzen, die die Festgäste bereits 

Jazz + Popularabend

Den musikalischen Schlusspunkt eines ereignisreichen 
Schuljahres setzte tradiƟ onellerweise der Jazz & Popular-
abend, heuer zum ersten Mal im neuen Sturmhof in Oed.

Junge Musikerinnen und Musiker der Musikschule Most-
viertel, verschiedenste Bands, vom Solisten bis zur Big 
Band ließen es ordentlich grooven. Mit Jazz, Rock, Pop 
und einem Beatles Schwerpunkt war für jeden Besucher 
ein musikalischer Leckerbissen dabei. Erwähnenswert die 
Doppelconférence von Thekla Wagner und Rainer Deixler, 
die humorvoll durch den Abend führten.

Ein aufregender Abend mit tollen Leistungen. Das Publi-
kum dankte mit stürmischem Applaus.

in der Vorabendmesse musikalisch verzaubert. Beim an-
schließenden Dämmerschoppen ermöglicht der MV Mör-
schwang ein gemütliches Einschunkeln in den zweiten 
FesƩ ag. Außerdem am Wiesenfest – die Europameister 
der böhmisch-mährischen Blasmusik – Brassaranka und 
danach in altbewährter Weise: Die Rainer. 

Abgerundet wird das Wiesenfest-FesƟ val am Sonntag mit 
der Musikkapelle Ybbsitz und unserer Wauxl Böhmischen. 
Man darf gespannt sein, was das Wiesenfest heuer wieder 
alles zu bieten hat! Also, vorbeischauen, miƞ eiern, genie-
ßen und staunen! ;)



Seite 18Ausgabe Nr. 334 AschbachAschbach aktuellaktuell

Etwas zum Schmunzeln!

Vor an Guat`n Joar do is es gscheng,
da Fuasboi is darnieda glegn.
Apoar Spüla und da Trainer,

woin für Aschbach nimma renna.
Da Präsi woa scho gaunz vazwäufelt,

hobm mia do gor was übateufelt?
Er schaut noch vorn und ah noch hintn,

koa Coach is irgendwo zum fi ndn.
Obs ReƩ ung gibt, er glaubts fost nimma,

do is am Horizont a Schimmer.
De letzte Hoff nung fi a de Bude

is wohl da Martetschläger Rude.
A hoibs Joar hülf i eich do grod,

das draustn sats aus da größten Not.
Und wias da Teifi  hot wolln hobm,

a gaunze Saison is daun draus wordn.
Er hot hingelegt man glaubt es kaum,

a MeisterschaŌ  de wor ah Traum.
Des beste wos mia do hoit ebm

seit laungem aufn Platz haum gsegn.
Doch Leida, schnöll de Zeit is kemma,
wo er in Huat tuat do jetzt nemma.

Da Varein, de Spüla und de Fans
applaudieren dir heit ohne Grenz.

Sogn Danke fi a de schene Zeit,
des zuaschaun hot uns wieda gfreit.
Du warst ein Trainer gaunz vom Fach

zum Abschluss noch ein Dreifach Hoch!

(aus der Feder von Alois Maier)

Von unserer Sportunion

Marjan Zefi  schwingt das Trainerzepter 
in Aschbach-Markt

Nach einem Jahr seiner TäƟ gkeit beendet Rudolf Martet-
schläger die Arbeit als Trainer. Schon bei seiner Verpfl ich-
tung war klar, dass er maximal 1 Jahr zur Verfügung steht. 
Nach einem nicht opƟ malen Herbst Durchgang und einer 
miserablen Vorbereitung im Winter wurde der zweite Teil 
der Saison zu einer kleinen Überraschung. Als zweitbeste 
FrühjahrsmannschaŌ  wurde die MeisterschaŌ  mit dem 
vierten Platz beendet. Die Sportunion Aschbach Fußball 
bedankt sich nochmals für die geleistete Arbeit bei Rudolf 
Martetschläger und wünscht ihm alles Gute. Nach intensi-
ver Suche konnte mit Marjan Zefi  der Wunschtrainer des 

Volleyball

Tolle Leistung für den Nachwuchs der Sportunion Raiff ei-
sen Pabst Aschbach Volleyball. Bei den österreichischen 
MeisterschaŌ en der U12 konnten unsere Nachwuchsspie-
ler den tollen 9. Rang belegen. Das Turnier mit den besten 
Teams aus ganz Österreich fand in Klagenfurt staƩ  und 
war ein Highlight für unseren Nachwuchs.

Klagenfurt war aber 
nicht die einzige Teil-
nahme an einer ös-
terreichschen Meis-
terschaŌ  in dieser 
Saison. Auch die U11 
konnte sich für ein 
Turnier der besten 
Teams aus ganz Ös-
terreich qualifi zie-
ren. Dieses fand in 
Innsbruck staƩ  und 
es wurde der tolle 6. 
Rang belegt. Beide 
Teams werden von Robert „Jimmy“ Decker mit viel Freude 
und Engagement gecoacht. Vielen herzlichen Dank dafür.

Da nun die Hallensaison vorbei ist möchte ich mich bei 
allen TrainerInnen, SpielerInnen, dem Nachwuchs, den 
Sponsoren, den Zuschauern und Unterstützern bedanken.

Beachtermine:
• HobbymarktmeisterschaŌ en (Teilnahme nur für Spie-

lerInnen ohne Lizenz): 08.07.2018
• MarktmeisterschaŌ en Herren/Damen (ein Lizenz-

spieler pro Team): 14.07.2018

Vereines an Land gezogen werden. Als Spieler war Marjan 
schon von 2009 bis 2011 in Aschbach täƟ g. Aus dieser Zeit 
kannte man die menschlichen und fußballerischen Vorzü-
ge bestens.

Mit Patrick Maier (Co-Trainer) und Michael Peter Beer (Tor-
mann & Fitnesstrainer) an der Seite von CheŌ rainer Zefi  
sollen die gesteckten Ziele bestmöglich erreicht werden.
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen

Die Klosterküche des SƟ Ō es SeitensteƩ en sucht zum 
ehestmöglichen EintriƩ  eine(n) 

Koch/Köchin oder KüchenhilfskraŌ  
mit guten Kochkenntnissen 

 Ihr Aufgabenbereich im Küchenteam: 
• Mithilfe bei allen unterstützenden Arbeiten in 

der Küche wie die Zubereitung von Menüs und 
PorƟ onierung von Speisen

• Reinigungsarbeiten in der Küche und im Ab-
waschbereich

• laufende Einhaltung der HygienevorschriŌ en

Wir erwarten:
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Toleranz
• Verlässlichkeit, Selbstständigkeit, Pünktlichkeit
• Freundlichkeit & HilfsbereitschaŌ 
• Liebe zum Beruf
• BereitschaŌ  & Off enheit zur Arbeit in einem 

Kloster

Unser Angebot für Sie:
• Jahresstelle
• Teilzeit (20 Stunden pro Woche)
• fallweise Wochenend- und Feiertagdienste
• fi xer Dienstplan
• kein a la Carte GeschäŌ 

Das Mindestentgelt für die Stelle als KüchenhilfskraŌ  
beträgt € 780,- bruƩ o pro Monat, 14 Monatsgehäl-
ter, auf Basis TeilzeitbeschäŌ igung. BereitschaŌ  zur 
Überzahlung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräŌ ige Bewerbung: 

BenedikƟ nersƟ Ō  SeitensteƩ en 
z. H. Pater Andreas Tüchler OSB
Gast- u. Küchenmeister
Am Klosterberg 1
3353 SeitensteƩ en
Mail: andreas@sƟ Ō -seitensteƩ en.at

Wir suchen einen Sägearbeiter (m/w)

Über eine Kontaktaufnahme freuen wir uns!

Franz Wagner GesmbH
Steinbruckmühle 1, 3314 Strengberg

Tel.: 07432/2288
E-Mail: offi  ce@wagner-hardwoods.com
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen

CA-Installationstechnik e. U.
Almir Catic

Austraße 25
3361 Aschbach-Markt
Tel.: 0664/26 79 118
Büro: 0676/67 21 860
E-Mail: offi ce@ca-installationstechnik.at
www.ca-installationstechnik.at

CA-Installationstechnik
GasWasserHeizung
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Veranstaltungskalender MiƩ e Juli bis September 2018

Tag Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung

Fr 13.07.2018 15.00 h 
19.30 h Pfarre KrensteƩ en FaƟ mafeier

in der Pfarrkirche KrensteƩ en

SA 14.07.2018 08.00 h Zweigverein Stocksport Stockschützen-MarktmeisterschaŌ en
am Stockplatz Aschbach

SA 14.07.2018 18.00 h Gesangs- und Musikverein 
KrensteƩ en

Dämmerschoppen
am Sportplatz KrensteƩ en

FR 27.07.2018 16.00 h Zweigverein Stocksport Pokalturnier im Stocksport
am Stockplatz Aschbach

FR
SA 
SO

27.07.2018 
28.07.2018 
29.07.2018

20.00 h 
20.00 h 
10.00 h

Freiwillige Feuerwehr 
KrensteƩ en

Feuerwehrfest KrensteƩ en 
am Sportplatz KrensteƩ en

SO 12.08.2018 09.00 h OldƟ merverein Aschbach OldƟ mertreff en
alter Sportplatz / Gasthaus Zmug

MO 13.08.2018 15.00 h 
19.30 h Pfarre KrensteƩ en FaƟ mafeier

in der Pfarrkirche KrensteƩ en

DI 14.08.2018 19.00 h Kulturreferat und 
Musikkapelle Aschbach

Sommerkonzert 
am Rathausplatz

MI 15.08.2018 08.30 h 
09.00 h

Pfarre KrensteƩ en
Pfarre Aschbach

Maria Himmelfahrt, Hl. Messe mit Kräuterseg-
nung, Pfarrkirche Aschbach/KrensteƩ en

DO
FR 
SA

23.08.2018 
24.08.2018 
25.08.2018

05.00 h 
01.00 h 
15.00 h

Pfarre Aschbach
70 Jahre Fußwallfahrt nach Mariazell
Samstag, 25.08.2018, 15.00 Uhr Wallfahrermes-
se in Mariazell

FR
SA
SO

31.08.2018 
01.09.2018 
02.09.2018

20.00 h 
20.00 h 
10.00 h

Musikkapelle Aschbach-Markt s´Wiesenfest
Fit-Wiese beim Bauhof

SA 08.09.2018 08.00 h SekƟ on Schi und Berg 40 Jahre SekƟ on SCHI+BERG, Familienwande-
rung rund um Aschbach mit Labstellen 

SA
SO

08.09.2018
09.09.2018

09.00 h
09.00 h JägerschaŌ  KrensteƩ en Tontaubenschießen

Hendlweg

SO 09.09.2018 06.00 h Pfarre Aschbach-Markt Aschbacher Pfarrwallfahrt Sonntagberg
09.15 Uhr Wallfahrermesse am Sonntagberg

DO 13.09.2018 15.00 h 
19.30 h Pfarre KrensteƩ en FaƟ mafeier 

in der Pfarrkirche KrensteƩ en 

FR 14.09.2018 20.00 h Mostviertler Aquarienverein Aquarianer-Treff en
im Gasthaus LeƩ ner

SO 23.09.2018 09.00 h Pfadfi nder Aschbach Radwandertag
beim Pfadfi nderheim Aschbach
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Ärztedienstplan Juli bis September 2018

J U L I

01.07.2018 Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

07.07.2018
08.07.2018

Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

14.07.2018
15.07.2018

Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

21.07.2018
22.07.2018

Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

28.07.2018
29.07.2018

Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

A U G U S T
04.08.2018
05.08.2018

Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

11.08.2018
12.08.2018

Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

15.08.2018 Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

18.08.2018
19.08.2018

Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

25.08.2018
26.08.2018

Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

S E P T E M B E R
01.09.2018
02.09.2018

Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

08.09.2018
09.09.2018

Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

15.09.2018
16.09.2018

Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

22.09.2018
23.09.2018

Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

29.09.2018
30.09.2018

Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

Dr. med. dent. Erich Gusenleitner
 (Tel. 07476/76600)

Die OrdinaƟ on ist von 02.07.2018 bis 08.07.2018, 
von 30.07. bis 05.08.2018 

und von 20.08. bis 02.09.2018
wegen Urlaub geschlossen.

Dr. Wolfgang Schmutzer
Die OrdinaƟ on ist von 09.07.2018 bis 22.07.2018

wegen Urlaub geschlossen.

Dr. Josef Zehetgruber
Die OrdinaƟ on ist von 30.07. bis 14.08.2018 

wegen Urlaub geschlossen.
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